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Als Zuhörender bekomme ich die

Fragen beantwortet:

• Wann bekommt meine Gemeinde

einen Beitrag?

• Wann bezahlt meine Gemeinde

eine Abgabe?

• Wie kann oder darf meine Gemeinde

den Finanzausgleich beeinflussen?

Zielsetzung Referat



Kriterien für die Beiträge und Abgaben

Welche Faktoren spielen bei der

Beitrags-/Abgabepflicht eine Rolle?

• Steuerfuss

• Aufwand

• Steuerertrag 

• Schulden

• Einwohnerzahl, Schülerzahl, 

Fläche, Arbeitsplätze







Finanzausgleichsgrössen

Finanzbedarf

Steuerkraft

Ertragskraft

genormter Aufwand, 

ermittelt aus

Gesamtaufwand 

aller Gemeinden

Steuerertrag auf

100 % umgerechnet

Steuerertrag auf 10 % 

über Kantonsmittel 

umgerechnet



Berechnung Aufwand je Gemeinde

Total Aufwand aller Gemeinden

wird nach verschiedenen Kriterien auf alle 

Gemeinden verteilt

Grundbedarf

4 % von Total: 

jede Gemeinde

gleich viel 

(2008: 223'000)

Zusätzlicher

Finanzbedarf

Effektiver Aufwand:

• Lehrerlohnanteil

• Betreuungskosten

• Berufsschulgelder

Weiterer

Finanzbedarf

Restlicher Aufwand:

• Einwohnerzahl

• Volksschüler

• Arbeitsplätze

• Fläche

Genormter Aufwand je Gemeinde (Finanzbedarf)



Berechnung Beitrag

1000 Aufwand 

- 800 Steuerertrag (bzw. Ertragskraft)

200 Beitrag

Finanzbedarf – Ertragskraft = Beitrag



Berechnung Abgabe I

1000 Steuerertrag (bzw. Steuerkraft)

- 800 Aufwand

200 Basis für Abgabe

 8 % fixer Faktor
 1.5 Verhältniszahl Steuern zu

Kantonsmittel

= 24 Abgabe



Berechnung Abgabe II

Bedingung für Abgabe:

Steuerkraft grösser als Kantonsmittel

2008 Kantonsmittel 

Steuerkraft/Einwohner: 2'607



Einflussmöglichkeiten auf

Beitrag oder Abgabe

Aufwand  genormt nein

Steuerertrag  gegeben nein

Ertrags-

überschuss


im Rahmen der finanz-

rechtlichen Bestimmungen


